
h

erfurter Gärtnerfirmen zu leiſten imſtande ſind

ſferiprechderbindung i Vertin Lehpzig Mandebten e

Deutſches Reich
Kein Umfall

SDen Standpunkt derjenigen Mitglieder der Nation alliberalen rei welche ſich dem Kompromiß bezüglich
der Landwirthſchaftskamme rn augeſchloſſen haben ver
tritt heute die Nat Lib Corr in einer längeren Erörterung
Insbeſondere wendet ſich das Organ auch gegen den hier und
da erhobenen Vorwurf daß in der Nationalliberalen Partei
ein Umfall ſtattgefunden habe inſofern die Partei urſprüng
lich die obligator iſchen Landwirthſchaftskamurern abgelehnt
habe dieſelben aber nun doch gcceptire Ueber dieſen Punkt
ſagt die Nat Lib Corr Es werden durch das Kompro
miß überhanpt keine obligatoriſchen Kammern eingeführt
Wenn dies im Geſetz enthalten wäre ſo würden ſie alsbald
für die ganze Monarchie in Kraft treten müſſen Das iſt
aber durchaus nicht der Fall Sie können aber ſie müſſen
nicht eingeführt werden Man wird ſich darauf verlaſſen
dürfen daß ſie in einigen Provinzen wo kein Bedürfniß und
kein Wunſch hierfür vorhanden iſt nicht eingeführt werden ſo
in Rheinland Weſtfalen Hannover namentlich in Poſen und
vielleicht auch noch auderswo Das heißt doch nicht obliga
toriſch ſondern es iſt in der That fakultativ Wir hätten
allerdings auch gewünſcht daß die Einführung der Kamutern
nicht blos an die Anhörung ſondern an die Zuſtimmung der
verufenen provinziellen Vertretungen gebunden worden wäre
Es wäre ein Vertraueusbrüuch wenn die Regierung gegen den
ausgeſprochenen Willen der provinziellen Vertretungen handeln
ſollte Dies vorakszuſetzen liegt kein Anlaß vor Die Re
ierung hätte wie aus dem Verlauf der Verhandlnngen klar
ervorging ſich auch mit einer ſchärferen Bindung der fakul

iativen Einrichtung einverſtanden erklärt und das iſt doch ein
Beweis deß ſe einem beſtimmt gegen und gut be
gründeten Widerſpruch der berufenen Vertretungen einzelner

rovinzen Rechnung tragen und ihnen nicht eine unerwünſchte
m d unzweckmäßige Organiſation aufdrängen wird Sonſt
wäre eine ſolche auch durchaus unwirkſam und würde
gegenüber beſſeren landwirthſchaftlichen Vertretungen jeglichen
Werth verlieren Jm Grund iſt wenn man die ganz ver
ſchiedenartigen Verhältniſſe in Betracht zieht die neue land
wirthſchaftliche Organiſation nichts anderes als die Vertretung
von Handel und Gewerbe in den Handelskamwiern die ſich für
ihre Zwecke gut bewährt haben

Letztere Auffaſſung haben wir als die unſerige geſtern auch
ſchon zum Ausdruck gebracht und wir ſind ſomit in der Lage
uns die Darlegungen der Nat Lib Corr durchaus anteignen
zu können

Die deutſche land wirthſchaftliche Ausſtellung
zu Berlin 1894

Von dem Direktorium der Deutſchen Landwirthſchafts
geſellſchaft erhalten wir folgende Mittheilung Unter den Er
engniſſen der Landwirthſchaft werden auf der diesjährigenAusſte lung im Treptower Park die deutſchen Weine eine

beſonders Keachtenswerthe Rolle ſpielen Jn der neu erbauten

geräumigen reizend gelegenen Erfriſchungshalle am Parkſee
wird eine Koſthalle errichtet werden in welcher ausſchließlich
jelbſt erzeugte Weine aus allen deutſchen Weingebieten z
Probe ausgeſchenkt werden Es ſind nicht weniger als 183
verſchiedene Gattungen in Flaſchen und 24 im Faß angemeldet
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pen eingetheilt ſind Jede Gruppe
weiſt nach Lage und Jahrgängen verſchiedene Sorten auf und
von jeder Sorte ſtehen 50 Flaſchen zur Verfügung Schon
die Namen der Gruppen deuten an welch genußreiche Ge
legenheit zu eingehenden Studien dem Sachverſtändigen hiergeboten wird und wie ſchwer es ſelbſt dem eifrigſten Laien

werden dürfte in vollem Umfange ſeinen Wiſſensdurſt zu
ſtillen Die Weinbaubezirke ſind

rothringen Ober und Unterelſaß die Bergſtraße Orktenanudas echte Land der Breisgau mit dem Haiſerſtuhl das
Gebiet des Bodenſees das Neckarthal Rheinbeſſen das Ahr
thal Bühl und Affenthal das Tauberthal die Pfalz der Rhein
gau der untere Rhein die Nahe Franken Sachſen Meißener
Gegend und Oſtdeutſchland Gegend von Croſſen

Alle dieſe Diſtrikte deken Erzeugniſſe des Weinbaues ganz be
ſtimmte charakteriſtiſche Unterſchiede zeigen ſind in reichlichſter
Auswahl in der Koſthalle vertreten und ſämmtliche Proben
ſind von den betreffenden Weinbergbeſitzern ſelbſt ausgeſtellt
ſo daß deren aeſtgelſ et Reinheit keinem Zweifel unterliegt

Eine zweite Koſthalle welche auf dem Gerätheplatz Auf
ſtellung findet iſt den Schaum Apfel und Beer
weinen gewidmet Jn derſelben werden 16 Ausſteller Sekt
Obſtweine und Weine aus Heidelbeeren und anderen Wald
beeren zum Ausſchank bringen

je ſämmtlich in 23 G

Verſchiedene Mittheilungen
Der Hamb Korr entnimmt einem münchener BVlatte fol

gende Meldung Die Angelegenheit des Denkmals für

h zu lebhaften Erörterungen gab wird nun nach
einer dem Bundesrathe zugegangenen Mittheilung ihrer endgil
tigen Erledigung zugeführt indem der Kaiſer befohlen hat daß
das Denkmal innerhalb des vom Reichstage geneh
migten Koſtenaufwandes von vier Millionen Mark
hergeſtellt werde Die gegenüber dem Koſtenanſchlage hier
bei erforderlich werdende Koſtenminderung ſoll durch Wahl billi
geren Materials und Vereinfachung des Begas ſchen Entwurfes
erzielt werden Auch die Herſtellung der Halle für das Denkmal
ſoll innerhalb des vorgenannten Betrages erfolgen und demnach
erſt in Angriff genommen werden wenn die Sicherheit ihrer
Ausführbarkeit ohne Koſtenüberſchreitung gegeben iſt

Ein Bataillon des 35 Jnfanterieregiments in
Brandenburg a d Havel iſt probeweiſe mit neuen Uni
formen verſehen worden das Armeebekleidungsamt in Spandan
hat dieſe Uniformen vor einigen Tagen dorthin geliefert Die
endgiltige Entſcheidung über die Verwendung der neuen Uniform
ſtücke ſoll zunt Herbſt getroffen werdeu

Die Amtshauptmannſchaft zu Zwickau hat im Intereſſe der
öffentlichen Ordnung unter Strafandrohung jede Art öffentlicher
gegen Gewerbetreibende gerichteter Verrufserklärungen
Boycott verboten

i OeffentlicheSitzung der StadtverordnetenVerſammlung zu Halle
Montag 21 Mai

Anweſend am Vorſtandstiſche die Herren Regierungsrath a D
Gneiſt Prof Dr Dittenberger und Baumeiſter Schulze

am Magiſtratstiſche die Herren Oberbürgermeiſier Staude
Bürgermeiſter Pr Schmidt Stadträthe Jochmus Winter
Zernial Arndt Bonſtedt Colla und Keferſtein

Eingegangen iſt eine Petition des BureaugſſiſtentenB ihrer gegen die Beſchlüſſe der StadtverordnetenVerſamm
lung in ſeiner Penſionirungs Angelegenheit dieſelbe wird der
Finanzkommiſſion überwieſen

Kaiſer Wilhelm I in Berlin die im Reichstage wiederholt

gale Zeihnng
Anzeigen

rden die Spa oder deren Raumwirt 20 Pfg folche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der tion
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

E t tlich zwölfmale enſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet

1894

1 Unter näherer Darlegung über die Entſtehung des vor
handenen Reſervefonds und deſſen Verwendungszwecke be
antragt der Magiſtrat die Vereinnahmung des Sammel und
Reſervefonds im Betrage von 213 542 59 M zum ſtädtiſchen Ver
mögen pro 1 April 1894 und die Einſtellung und Verzinſung
deſſelben ſowie die Amortiſation der im Haushaltsplane für
1893/94 unter Kap VI Abtheilung C II 5 aufgeführten
Schuldpoſten vom gleichen Zeitpunkte an zu beſchließen Jn der
Sitzung vom 5 März genehmigte die Verſammlung nur die Ein
ſtellung der Verzinſung und Amortiſation vom 1 April 1894 ab
und vertagte im übrigen ihre Berathung und Beſchlußfaſſung über
die künftige Verwendung des Reſervefonds Nach weiterer Vor
berathung der Angelegenheit beantragt die Finanzkommiſſion
nach dem Magiſtratsautrage zu beſchließen Der Berichterſtatter
St V Steckner macht darauf aufwerkſam daß der Reſerve
fonds thatſächlich als beſonderer Fonds nicht vorhanden iſt ſon
dern im Vermögen der Stadt ſteckt und dieſem gegenüber nur
als Schuldpoſt erſcheint Der Verwendung von Theilen ſtädtiſchen
Vermögens zu beſtimmten größeren einmaligen Ausgaben ſtehe
nichts entgegen bei dem Vorhandenſein eines ſog Reſervefonds
würden die ſtädtiſchen Behörden im Bedarfsfalle nur leichter ge
neigt ſein darüber zu verfügen als dies bei Vermögensſtücken
der Fall ſein werde Die Finanzkommiſſion glaubt auch nicht
daß der zu ganz beſtimmten Zwecken angeſammelte Reſervefonds
ohne weiteres anderen Zwecken verfügbar gemacht werden darf
ſie hält die Zuſchreibung zum Vermögen um ſo wünſchenswerther
als daſſelbe thatſächlich in den letzten Jahren recht zuſammen
geſchmolzen iſt da über Theile bis zum Betrage on etwa
600,000 M verfügt wurde Der Herr Vorſteher beantragt
dagegen den Fonds für einmalige größere Ausgaben die aus
dem Vermögen nicht beſtritten werden dürfen wie z B Schul
bauten zu reſerviren Nach längerer Erörterung in welcher
Hr Bürgermeiſter Dr Schmidt ſowie die St V Dr Ditten
berger und Bethcke für den Magiſtratsantrag ſprechen die
St V Neſſe und Friedrich dagegen fär den Antrag des
Hrn Vorſtehers eintrelen lehnt die Verſammlung mit 21 gegen
21 bezw 23 gegen 19 Stimmen beide Anträge ab Es wird
ſomit der bisherige Zuſtand beibehalten

2 Von dem Finalabſchluß der Kaſſe der Gewerblichen
Zeichenſchule für 1893/94 nimmt die Verſammlung Kenntniß
genehmigt nachträglich die bei Heizungs und Beleuchtungskoſten
eingetretene Ueberſchreitung von 157 58 M und bewilligt die
ſeitens der Stadt zu tragende Hälfte von 78 79 M Der Bericht
erſtalter St V Schultz führt aus daß der Finanzkommiſſion
die ſehr erhebliche Höhe der Ausgaben für Beleuchtungszwecke
auffallen mußte Da 9 Klaſſenräume mit Siemensbrennern er
leuchtet werden ſo ſcheint es daß dieſe Beleuchtungseinrichtung
den außerordentlich großen Gasverbrauch verurſacht Die Finanz
kommiſſion beantragt deshalb an den Magiſtrat das Erſuchen zu
richten feſtſtellen zu laſſen welche Koſten durch die Einrichtung
der Beleuchtung mit Auerbrennern entſtehen und welche Koſten
die Beleuchtung der Klaſſenräume mit Auerbrennern verurſachen
wird Es wird ſo beſchloſſen

3 fällt aus
4 Der Hoſpitalvorſtand hat beſchloſſen bei den ſtädtiſchen Be

hörden die Bewilligung von 50 M zur Uebernahme von Sterbe
kafſenbeiträgen der in das Hoſpital aufgenommenen
Perſonen auf die Hoſpitalkaſſe zu beanlragen Der Magiſtrat
iſt dem Beſchluſſe beigetreten und die Verſammlung bewilligt den
Betrag von 50 M Berichterſtatter StV Sach

5 Die Verſammlung erklärt ſich mit der Errichtung von drei
neuen Kaufſtellen im Hoſpital einverſtanden und ſetzt das
Einkaufsgeld für die Buchbindermſtr Jan eck ſchen Eheleute auf
5506 90 für Fräulein Emma Gebhardt auf 3122 70 M
feſt Berichterſtatter St V Sach

6 Nach einer Bekanntmachung der kgl Regierung zu Merſe
burg vom 3 März 1894 hat der Stadtkreis Halle zur Ruhe
gehaltskaſſe der Lehrer und Lehrerinnen an den
öffentlichen Schulen des Regierungsbezirks Merſe
burg für 1894/95 einen Beitrag von 22,126 08 M zu leiſten
Jm Haushaltsplane für 1894/95 ſind dazu nur 18,370 mithin

Thüringer Gewerbe und Jndnſtrieausſtellung
II

Als wir unſeren Leſern das erſte Bild von der Erfurter
Ausſtellung in großen Zügen vorführten waren die Arbeiten
noch im vollen Gange und in keiner einzigen der Gruppen ganzzum Abſchluß gebracht Das iſt zwiſchen anders geworden

abgeſehen von wenigen gärtneriſchen Anlagen ſteht jetzt alles
vollendet da und mit Behagen und Muße kann man ſich in
die Einzelbetrachtung all des Schönen und Nützlichen verſenken
das ſorgender Eifer mit Umſicht und Bedacht auf der Daber
ſtedter Schauze zuſammengeführt et Faſt ſind wir im
Zweifel welche der Hallen wir zuerſt einer genaueren Betrach
ding wie e ſollen und wenn wir dazu die Gartenbau
halle auserſehen ſo geſchieht es hauptſächlich aus dem
Grunde weil dieſe aus nahe liegenden Urſachen nur wenige
Wochen noch ihre herrliche Blumenſchau bieten wird

Nachdem wir uns in dem ſie flankirenden Hauptreſtaurant
Feilbach einen vortrefflichen Jmbiß verſtattet und dabei
unſere Augen über den vor uns ſich dehnenden Abt mit ſeinen

villons haben ſchweifen laſſen ſteigen wir auf feinbekieſtem
ege zur Halle hinauf und treten durch das Portal in eine

Laube aus Naturholz von deren Dach in Borkenampeln allerlei
Schlinggewächſe ihre zartgefiederten Ranken r
laſſen Der Blick der ſich hier vor uns aufthut iſt zanberiſch
Wir in ein Märchenland in einen Hain aus dem Feenreiche

hlen wir uns hier verſetzt wo mächtige Palmen ihre Kronen
ausbreiten und der Raſen unter der Fülle duftiger vielfarbiBlumen faſt verſchwindet Auch wenn man wußte was e

wird man
doch ſtaunen vor dem wäs Kollektivausſtellung hier bietetWie in ihrer tropiſchen 3 math eiten die 9 anzen hier
unter ſorglicher Pflege und in der gleichmäßigen Temperaiur

durch die er eensenlage mit mr
Patent Triumph Keſſel erzielt wird die von den Metall

Pfade links und rechts in ſanfter Neigung hinab durch die
Anlagen Was giebt es da für den Naturfreund alles zu ſehen
und zu bewundern Hier die von J C Schmidt ausgeſtellte
mehrmals des Jahres blühende prachtvolle Lilienart Lilium
Harrisi daneben J Döppleb s in tiefſtem Scharlachroth
auf dem ſatten Grün funkelnde Fuchſien Puchsia triphylla
weiter Haage und Schmidt s vielgeſtaltige Kakteengruppe
wunderbare Formen und Gebilde aufweiſend ſeltſam und eigen
artig wie das Land aus dem ſie ſtammen Und nun J C
Schmidt s Roſenfülle die weiße ſchaumige Niphetos die herr
liche Gloire de Dijon die wie aus Porzellan gearbeitete Souvenir

un Ami und wie ſie ſonſt noch heißen mögen die verſchiedenen
köſtlichen Arten der ſtolzen Blumenkönigin Dicht dabei die
d mengrupee von der gleichen Firma ausgeſtellt mit ihrem

Rieſenprunkſtück in der Mitte von deſſen Anblick man ſich kaum
losreißen kaun dem größten in Europa befindlichen Exemplar der
kangriſchen Dattelpalme Phönix canariensis das ſieben Meter
hoch aufragt und ſeine gefiederten Wedel ſechs Meter weit um
ſich breitet Doch ach auch an dieſer perrlichen Pflanze be
wahrheitet ſich das Dichterwort all that s bright must fade
Der Beſitzer hat ein ungeheures Opfer gebracht für den Ruhm
der erfurter Gärtterei indem er die Palme aus dem Gewächs
hauſe hierher überführte an dem dazu nothwendigen Durch
ſchneiden der Du muß ſie abſterben Aber ſie ſtirbt
wenigſtens in Schönheit, wie Hedda Gabler es verlangt
indem ſie den Tauſenden die zur Ausſtellung kommen ſich in
ihrer impoſanten Größe zeigt

Auch Platz und Sohn haben P Palmen zur Aus
ſtellung gebracht nicht minder Ernſt Benar y der eine ſeiner
Gruppen um ein beſonders ſchönes Exemplar der einzigen
europäiſchen Palmenart der Chamgeropspalme aufbaut wäh
rend Sauerb rey Gotha zwei ſtattliche neuſeeländiſche Schirm
palmen Corypia aus ausſtellt Wundervoll iſt die Pracht
der Cinerarien die Fran Platz u Sohn Oskar Knopff
Ferdinand Jühlke Nachfolger uns zeigen wundervoll

Werken Bruno Schramm Erfurt9lversgehofen erſtellt

Siehe Nr 199

lVon der erhöht liegenden Laube führen hübſch e de e mine 15 Wien e
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die BlattBegonien von Hagge u Schmidt die Cycas und

Pilocereus genelis mit ſeinenFiſe
en weichen Stacheln wundervoll die Pantoffelblumen

Calceolarien von J C Schmidt mit ihrem weichen bunten
Glanz Und wenn man ſtundenlang hier verweilte man würde
des Schauens nicht überdrüſſig werden

Den Mittelpunkt des Ganzen aber und ſeine Krone bildet
die der Lanbe gerade gegenüber liegende Niſche eines Winter
gartens in der J C Sthmidt s Garteninſpektor Lüder der
überhaupt den Entwurf für die ganze Anlage der Halle ge
macht uns zeigen wollte was auf dem Gebiete gärtneriſcher
Dekoration ſich leiſten läßt Er uahm an es gelke für eine
Villa bei Eiſenach einen Wintergarten zu ſchaffen und zeigt
uns deshalb im Hintergrunde als erblickten wir es durch
Spiegelſcheiben das Bild der Wartburg als Dioramatrans
parent Zu ihm hinan gliedert er eine impoſante Tuffſtein
gruppe über der Palmen und Dracänen ihre grünen Wedel
und Blätter wiegen indeß im Vordergrunde ein Springbrunnen
ſeinen blinkenden Strahl aufſteigen und niederfallen läßt
Wenn vor dieſem Proſpekt eine Bank ſtünde die Schau
hallen ſind überhaupt leider jeder Sitzgelegenheit bar ſie
würde von Beſuchern wohl niemals leer werden ſo reizvoll
und anziehend iſt das Bild das er gewährtAber auch im Freien giebt es allerlei auf dem Gebiete des

Gartenbaues zu ſehen So gleich neben dem Muſikpavillon
vor dem Hauptreſtaurant eine lange Stellage mit prächtigen
Levkoyen von Chr Lorenz u a eine Kollektion hoch
ſtämmiger Aepfel Birnen und Kirſchen der Großh S Laudes
baumſchule Marienhöhe eine herrliche Farrenſammlung
von Karl KaiſerNördhauſen Koniferen von J D Menj

Sohn Gotha Robert Neumann und C Rabe
Weimar eine vollſtändige Begräbnißſtätte von Bruuo

ab ſt Sondershanuſen Pelargonien und Chryſanthemum von
ar Naumburg hochſtämmige Roſen von
erthold Stoß Sondershauſen und ein hübſches Teppicd

beet von Jakob Sturm Alles aufzuzählen iſt natürlich nicht
mröglich aber ſchon das hier genannte wird es erſehen laſſen
daß auf der Thüringer Ausſtellung die Gärtnerei wahrhaft
länzend vertreten iſt und den unwiderleglichen Veweis daſür
t daß ſie den Ruhm verdient den ſie in ganz Deutſchland

genießt

Von der Gärkuerei wollen wir uns heute noch in den
Pavillon für Frauenarbeit und Hansfleiß begeben in
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3756 08 M zu wenig eingeſlellt deren Nachbewilligung die Ver
ſammlung ausſpricht Berichterſtatter St V Steckner

7 Die Verſammlung genehmigt die Annahme eines Kapitals
von 400 M gegen Uebernahme der Verpflichtung zur ordunngs
mäßigen Unterhaltung des Grabbogens Nr 40b auf dem
Stadtgottesacker bis zum 1 Jan 1984 GBerichterſtatter St V

elt8 t vom Magiſtrat vorlänfig zurückgezogen

9 Durch den BVan der Siechenanſtalt iſt das Kapitalvermögen
des früheren ſog Siechenhausfonds aufgezehrt Um die von
der Kämmereikaſſe geleiſteten Vorſchüſſe zu decken würde es ſich
aus den vor kurzem in Nr 211 dar en Gründen empfehlen

wenn die Stadtgemeinde das Grundſtück von dem Siechenhaus
fonds für 88,560 M käuflich erwirbt die von der Kämmereikaſſe

Vorſchüſſe in Abzug bringt und das Reſtkaufgeld dem
iechenhausfonds überweiſt um von den Zinſen deſſelben einen

Theil der Betriebskoſten zu decken Da die Kämmerei zur Er
haltung des Siechenhauſes ſchon jetzt einen Zuſchuß von über
46,000 M für das Jahr zahlt und anzunehmen iſt daß dieſer Zu
ſchuß von Jahr zu V ein größerer werden wird und für den

all daß eine ergrößerung der jetzigen Siechenanſtalt
eintritt die Koſten aus Kämmereimitteln beſtritten werden müſſen
empfiehlt es ſich noch das Siechenhausgrundſtück ohne Zahlung
eines Kaufpreiſes der Stadtgemeinde gegen Uebernahme der noch
nicht bezahlten Baukoſten und gegen die Verpflichtung der Er
haltung der jetzigen Siechenanſtalt und zur Herſtellung eines
Vergrößerungsbaues im Bedürfnißfalle als Eigenthum zu überlaſſen
Die Verſammlung beſchließt nach dem Magiſtratsantrage und
richtet auf Antrag des BVerichterſtatters der Finanzkommiſſion
St V Apelt das Erſuchen an den Magiſtrat dafür zu ſorgen
daß die Baureviſionsrechnungen des Siechenhausbaues ſowie
aller derjenigen ſtädtiſchen Bauten deren Baureviſionsrechnungen
noch nicht vorliegen baldmöglichſt vorgelegt werden Auf Antrag
des Mitberichterſtatkers St V Elze wird das Erſuchen an den
Magiſtrat gerichtet bei der zuſtändigen Steuerbehörde um Erlaß
des Auflaffungsſtempels vorſtellig zu werden da das Grundſtück
bereits der Stadtgemeinde gehört mithin durch die Auflaſſung
kein Eigenthumswechſel ſondern lediglich eine Verſchiebung in den
grundbuchlichen Eintragungen vollzogen wird

10 Die kgl Regierung hat wiederholt Bedenken dagegen geltend
gemacht ob das Hoſpital St Cyriaci et Antonii als
beſondere Stiftung mit Korporationsrechten anzuſehen iſt
Dieſe Bedenken erſcheinen nicht ſtichhaltig zumal in der Prozeß
ſache mit der Baunnternehmer Gehrds ſchen Konkursſache ſowohl
das hieſige Landgericht wie das Ober Landesgericht zu Naumburg
anerkannt haben daß dem Hoſpitale unzweifelhaft Korporations
rechte zuſtehen Weiter verlangt die kgl Regierung genauere
Beſtimmungen über die Organiſation und Verwaltung der An
ſtalt Hoſpitalverwaltung und Magiſtrat haben alle Bedenken
noch einmal berückſichtigt und nunmehr einen neuen Entwurf
eines Statuts ansgearbeitet in welchem die Bedenken zum
größten Theil beſeitigt ſind Der neue Entwurf wird mit einigen
Aenderungen genehmigt Die bemerkenswertheſte Aenderung iſt
die daß in Gemäßheit einer Beſtimmung aus dem Jahre 1341
wonach keinem Prieſter Einfluß auf die Verwaltung der Hoſpital
angelegenheiten eingeräumt werden darf im neuen Statut aus
gedrückt wird daß kein Geiſtlicher in den Hoſpitalvorſtand ge
wählt werden dar Berichterſtatter St V El z

11 fällt aus
12 Die für Vervollſtändigung bezw Umlegung des Bürger

ſteiges vor dem Grundſtücke Nene Promenade 15 erforder
lichen 300 M werden à conto des Kap XIV D II pos 7 des
laufenden Haushaltsplanes bewilligt Berichterſtatter St V
Hildebrandt und Sachs Lesßterer ſpricht das Bedauern
der Finanzkommiſſion darüber aus daß die Verſammlung zur
Mittelbewilligung infolge Verfügung der Polizeiverwaltung ge
zwungen iſt

13 fällt aus
14 Petition Schulz Beläſtigung ſeines Grundſtücks durch

den Fluthgraben zwiſchen Mauerſtraße und Gommer
gaſſe St V Neſſe berichtet namens der Petitionskommiſſion
daß letztere die großen Unzuträglichkeiten des Binnenkanals voll
ſtändig würdigt und anerkennt daß Abhilfe geſchaffen werden
muß Da es indeß zweifelhaft wem die Verpflichtung obliegt
für eine ordnungsmäßige Entwäſſerung des Kanals zu ſorgen ſo
beantragt die Kommiſſion die Petition dem Magiſtrate zur Be
rückſichtigung zu überweiſen die Art der Ausführung aber dem
Magiſtrate zu überlaſſen Der Berichterſtatter St V Schütte
führt aus die Schwierigkeiten welche ſich der Regelung entgegen
ſtellen lägen darin daß zwar die Grundſtücke nach den Straßen
entwäſſert werden können nicht aber das Hinterland Der alte
Binnenkanal ſei auf Grund des Ortsſtatuts kein öffentlicher und
die Anlieger könnten nicht gezwungen werden dort einen öffent
lichen Kanal zu bauen oder bauen zu laſſen Nach einem im
Jahre 1849 zwiſchen der Stadtgemeinde und den Anliegern ab
geſchloſſenen Vertrage habe die Gemeinde den gewölbten Kanal
die Anlieger aber den offenen Theil deſſelben reinigen zu laſſen
Es ſcheine nun allerdings als ob die Anlieger dieſe Verpflichtung
nur mangelhaft erfüllten ob aber der Magiſtrat deshalb klagbar
werden könne erſcheine auch zweifelhaft weil die Beſitzer der
Grundſtücke inzwiſchen mehrfach gewechſelt haben und aus dem
Vertrage mit den damaligen Eigenthümern keine auf den Grund
ſtücken haftende Reallaſt geworden iſt Unzweifelhaft habe die
Polizeiverwaltung aber das Recht im ſanitären und öffentlichen

griet ſofortige Beſeitigung der Mißſtände zr verlangen oder
die Schließung des Kanals herbeizuführen St V Welſch be

ie Petition dem Magiſtrate zur Berückſichtigung zu
üderweifen mit dem Hinzufügen daß Abhilſe noch in dieſem
Jahre geſchaffen werden müſſe Der Antrag Welſch wird abge

deetg einſtimmig nach dem Antrage der Petitions
ommiſſion beſchloſſen15 We StadtverordnetenVerſammlung hat nach dem Antrage

der Petitionskommiſſion in der Sitzung vom 12 Pr 1894 be
ſchloſſen die Petition Lohauſen betr den Erſatz des durch
eine Undichtheit der im Hauſe Bernburgerſtr 16
eingetretenen Walſepper uſtes dem Magiſtrat t Berückſichtigung
u überweiſen Vor Faſſung eines endgiltigen Beſchluſſes indieſer Angelegenheit hat der Magiſtrat zunächſt nochmals das

Kuratorium der Gas und Waſſerwerke gehört Das letztere hält
einen weiteren Erlaß als den bereits zugeſtandenen mit den Be
dingungen für die Benutzung der öffentlichen Waſſerleitung nicht
für vereinbar Der Magiſtrat iſt nach nochmaliger Erwägung
den Ausführungen des Kurgatoriums der Gas und Waſſerwerke
beigetreten und hat eine weitere Ermäßigung des im Lohauſen
ſchen Grundſtücke verbrauchten Waſſers abgelehnt Er erſucht
dieſem Beſchluſſe beizutreten Die Petitionskommiſſion iſt wie
St V Schütte berichtet der Rechtsauffaſſung des Waſſerwerks
Kuratoriums nicht beigetreten und beantragt da Hrn Lohauſen
weder Muthwillen noch Nachläſſigkeit nachgewieſen werden kann
dagegen im Gegentheil feſtſteht daß derſelbe im Jntereſſe ſeines
Grundſtücks ſicher den Schaden ſofort abgeſtellt hätte wenn ihm
von der Waſſerwerksverwaltung rechtzeitig Mittheilung von dem
großen Waſſerverbrauche gemacht worden wäre auf dem früheren
Beſchluſſe zu beharren und dem Magiſtrate die Petition wiederum
zur h rer zu überweiſen Die Verſammlung beſchließt
ſo mit ſehr großer Mehrheit Ferner wird auf Antrag des St V
Heiſer beſchloſſen den Magiſtrat zu erſuchen die Controleure
der Waſſermeſſer anzuweiſen den Hauseigenthümern bei jeder
Reviſion den feſtgeſtellten Waſſerverbrauch mitzutheilen

antragt

Ganverband der Lehrervereine von Halle a S
und Umgegend

Die II Verſammlung des Gauverbandes fand am Sonnabend
nachmittag in den Kaiſerſälen hier ſtatt Der Vorſitzende
Hr Lanuche Halle eröffnete die Verhandlungen mit einer Be
grüßung der Gäſte und Mitglieder Die Verſammlung war von
etwa 350 Theilnehmern beſucht als Gäſte waren u a die Herren
Prof Dr Uphnes und Direktor Dr Thaer Halle erſchienen
Jn das Bureau wurden die Hecren Dr Lauche Halle
Meuſelbach Giebichenſtein Koch J und Poppe Halle
ſowie die 1 Vorſitzenden der dem Verbande zugehörigen Vereine
bernfen Den Hauptverhandlungsgegenſtand bildete ein Vortrag
des Hrn Prof Dr Rein aus Jena über die Schulauf
ſichtsfrage dem folgende Hanptgedanken entnommen ſein
mögen

Die ſoziale Frage des Volksſchullehrerſtandes umfaßt drei An
liegen die Lehrerbildung die Beſoldung und die Schulaufſicht
So gleichmäßig dringend dieſe drei Anliegen ſind ſo macht ſich
die Schulaufſicht beſonders geltend Hier liegt auch die
Möglichkeit auf baldige Erfüllung vor da die geringſten
finanziellen Opfer verlangt werden Eine Regelung der
Schulaufſicht nach rein ſachlichen in der Aufgabe der Volks
erziehnng begründeten Geſichtspunkten iſt eine berechtigte ſittliche
Forderung Dabei muß das rechte Maß ſowohl wie die rechte
Art betont werden Jn Bezug auf das Maß kommt es darauf
an hinreichenden Spielraum für die Freiheit der Bewegung zu
laſſen dem Lehrer muß ein möglichſt großes Maß der
Selbſtändigkeit gewährt werden Betreffs der Art der Aufſicht
wird gefordert daß als maßgebender Geſichtspunkt derſelben die
Förderung Hebung und Stärkung der volkserziehenden Thätig
keit zu gelten hat Jnsbeſondere ſoll ſie nie als Druck empfunden
werden ſondern muß ſich vielmehr als Freundſchaftsdienſt er
weiſen

Dieſe Forderungen können nur erfüllt werden wenn das
Prinzip der Fachaufſicht im Lehrerberufe ebenſo durch
geführt wird wie dies bei anderen Berufsſtänden längſt der Fall
iſt wie z B im Forſtweſen der Forſtmeiſter die Aufſicht führt
ſo gebührt ſie im Schulweſen dem Schulmeiſter Die Leitung
und Regelung des Schukaufſichtsweſens gebührt allerdings
unter der Vorausſetzung daß die am Schulweſen betheiligten
Intereſſenten Familie Gemeinde Kirche dabei entſprechende
Berückſichtigung finden dem Staate Derſelbe ſoll ſich in
allen Jnſtanzen der Schulaufſicht nur der Fachmänner
bedienen und zwar ſolcher die theoretiſch gründlich durchgebildet
und praktiſch auf dem Volksſchulgebiet hinreichend erfahren ſind
Jn keinem Falle ſollten hierzu Geiſiliche Aerzte u ſ w im
Nebenamte beordert werden Die unterſte Jnſtanz die Ort s
ſchulagufſicht iſt am heißeſten umſtritten Sie iſt nach der
ſchultechniſchen Seite hin nicht aufrecht zu erhalten Jhr Weg
fall liegt ebenſoſehr im Jntereſſe der Kirche wie der Schule
Wie der Pfarrer im Superintendenten ſo ſoll der Lehrer im
Kreisſchulinſpektor ſeinen nächſten Vorgeſetzten haben und wie die
Kirchenpflege dem Kirchenrathe übertragen iſt ſo wird die Schul
pflege vom Schulvorſtand ausgeübt dem Geiſtlicher und Lehrer
angehören und der namentlich jungen Lehrern den nöthigen
Rückhalt bieten kann Die Behauptung daß mit der Aufhebung
der geiſtlichen Ortsſchulaufſicht dieſes rein äußeren Bandes

dem Arbeiten aus ganz Deutſchland ſich vereinigt finden Unter
der Aegide der Freifrau A v Tettan haben hier weit über
500 Anusſtellerinnen aus 77 Orten gegen 2000 Arbeiten zu
ſammengetragen und bieten uns ſo einen bunten Ueberblick
über all die Gebiete auf denen fleißige Frauenhände thätig
ſind Die Arbeiten ſind mit Abſicht keiner Cenſur unter
worfen worden und alles was eingeſandt wurde hat auch
Aufnahme gefunden man wollte ein möglichſt umfaſſendes
Bild geben von dem was der Franenfleiß überhaupt leiſtet
und ſich nicht nur auf ausgeſprochene Kunſtleiſtungen be
ſchränuken Der Hauptſaal enthält die verkäuflichen Ans
ſtellungsgegenſtände ihrer Mehrheit nach ein Nebenranm die
unverkäuflichen ein weiterer die Arbeiten aus alter Zeit eine
Treppe führt in einen oberen Raum in dem eine weitere An
zahl verkänflicher und unverkäuflicher Sachen untergebracht iſt

Es kommen einem allerhand Gedanken wenn man durch die
Räume ſchreitet und betrachtet was da auf den Tiſchen
ansgelegt und an den Wänden aufgehängt iſt Wenn ſie reden
könnten all die mannigfaltigen Dinge die da mit Nadel und
Scheere mit Pinſel und Suüift ausgeführt ſind Was haben
all die Frauen erlebt deren alte runzlige müde Hände deren
jnuge ſchlanke roſige Finger dieſe großen und kleinen Stücke
gefertigt haben Wie manches Lächeln mag auf dieſes Bild
wie manche Thräne anf jene Häkel oder Stickarbeit während
ihres Entſtehens gefallen ſein Das da wurde vielleicht ge
ſchaffen weil die ſchöne Künſtlerin ſich nichts Beſſeres zum Zeit
vertreib wußte langſam gemächlich in müßigen Stunden
jenes wurde fieberiſch ſchnell vollendet mit zitternder Hand
und thränenſchweren Augen weil ſeine Schöpferin Brot für
ihre Kinder ſchaffen mußte nachdem ihr das Schickſal den
Gatten geraubt Für den Bräutigam wurde jene Arbeit ge
fertigt in ſeligen Stunden des Hoffens und Harrens am
Krankenbett der Mutter dieſe da in langen ſchmerzensreichen
Nachtwachen Ja wenn ſie reden könnten all die Stücke die
da ſo ſauber ausgelegt ſind wer will es ſagen ob ſie mehr
von Freude und Glück oder von Elend und Kummer zu be
richten wüßten

Wir können natürlich ans der Fülle des hier Gebotenen

nur einiges herausgreifen Zu beſonderer Freunde gereicht es
uns daß die Schükerinnenarbeiten der Wildhagen ſchen
Fraueninduſt rieſchule mit allen Ehren beſtehen und einen
vortrefflichen Eindruck machen Sehr hübſch ſind auch die
Erzengniſſe des Vereins zur Förderung kunſtgerechter Hand
arbeit ſowie des Weimariſchen Vereins für weibliche Kunſt
induſtrie Von den vierzig Ofen und Wandſchirmen in
Oelmalerei Kenſingtonmalerei Perlenſtickerei Nadelmalerei
in Seide und Wolle ſeien hier nur Thekla Wetz el s Rudol
ſtadt Stickereiarbeit Wotan s Abſchied von Brunhilde und
Frau M Erler s Magdeburg Blumenſtück in Kenſington
malerei erwähnt Jn der Fächeransſtellung fiel uns beſonders
derjenige von Marie Wittmann Reitlingen auf der ſchon
in Chicago preisgekrönt wurde und ein Orchideenſtück von
Fränlein Landin Berlin Unter den Stickereien werden die
ſchönen Nachahmungen alter Origingle von Clementine von
Münchhauſen auf Wendiſch Leubg bei Altenburg beſonderes
Intereſſe erregen unter den Truhen eine von der Fran Fürſtin
zu Lippe Detmold ausgeſtellte Ein geradezu einziges
Stück iſt das vor vierzig Jahren von Fran Junſtizrath
Müller ganz in Perlen geſtickte Sopha eine Rieſenarbeit die
ſo ſorgſam verwahrt wurde daß ſie hente noch wie nen aus
ſieht Und ein anderes altes Stück iſt hier im Pavillon das
wir mit beſonderer Theilnahme betrachten eine Landſchaft die
einſt Königin Luiſe von Preußen gemalt hat Kein be
dentendes Kunſtwerk ein einfaches Ding die echte Dilettanten
arbeit aber lieb und theuer uns allen durch die Hand die
den Pinſel führte Wer läßt ſein Auge auf den verblaßten
Farben ruhen ohne die edle Frau zu ſehen wie ſie anf der
Flucht in die Fenſterſcheibe die Worte ſchreibt Wer nie ſein
Brot mit Thränen aß Ja auch Fürſtinnen haben ihre Sorge
und ihr Leid Und auch ſie haben kein beſſeres Mittel dagegen
als die Arbeit Die Arbeit iſt der BVoden auf dem ſich alles
zuſammenfindet ſie hat auch hier im Frauenpavillon hoch und
niedrig arm nnd reich alt und jnng vereint Und wenn wir
ans dem hier Gebotenen die Summe ziehen müſſen wir
ſagen Es ſteht nicht ſchlecht um ein Land wo die Frauenſolches ſchaffen können

C M

wiſchen Kirche und Schule die Entchriſtlichung der Volkshute herbeigeführt werde iſt durchaus unhaltbar wie ein Blick
auf die höheren Sch uken zeigt die doch auch nicht unter
geiſtlicher Aufſicht ſtehen und gleichwohl nicht entchriſtlicht ſind
gehen doch aus ihnen u a ſo viele fromme Theologen hervor
Geiſtliche und Lehrer ſind ſelbſtändige Arbeiler an demſelben
Bau Sie gehören züden ſtaatserhaltenden Kräften darum
muß alles vermieden werden was den Frieden und das gute
Einvernehmen zwiſchen ihnen ſtört und damit den Erfolg ihrer
Thätigkeit beeinträchtigt und das hat erfahrungsgemäß die bis
herige Ortsſchulaufſicht nur allzu häufig gethan örpfeld s
Wort Die bisherige Lokalſchulinſpektion iſt nicht nur eine un
ine Jnſtitution ſondern wegen der zahlreichen Rechts
ränkungen und moraliſchen Verſuchungen welche der Lehrer

rn re ſie erleidet geradezu eine unſittliche, iſt durchaus
zutreffend

Der Redner erntete für ſeine lichtvollen von verſöhnlichem
Geiſte getragenen Ausführungen den lebhafteſten Beifall und
Dank der Verſammlung Seine Leitſätze wurden ohne Be
ſprechung im ganzen einſtimmig angenommen Die ſpäteren
Nachmittagsſtunden benutzten zahlreiche Theilnehmer zu einem
Ausfluge ins Saalthal Am Abend fand ſich eine große Zahl
derſelben namentlich viele auswärtige mit ihren Angehörigen
zu gemüthlichem Beiſammenſein in dem großen Saale der Kaiſer
ſäle ein Unter muſikaliſchen Darbietungen verſchiedener Art
vergingen raſch die Stunden und wohlbefriedigt trennte man ſich
r Herbſte ſoternacht mit dem Wunſche Auf frohes Wiederſehen

im Herbſte

Provinzial Nachrichten
Das Volksſchulweſen im Regierungsbezirk Merſeburg
Jn der Zeitſchrift des Königl ſtatiſtiſchen Bureaus in Berlin

veröffentlicht Herr A Peterſilie eine ebenſo umfangreiche als
verdienſtvolle Abhandlung Das niedere Schulweſen Preußens
in ſtatiſtiſcher Belenchtung Dieſe Abhandlung enthält auch eine
Reihe von Mittheilungen betr den Regiernngsbezirk Merſeburg
die für weitere Kreiſe intereſſant ſind und deshalb an dieſer
Stelle wiedergegeben ſein mögen Danach kamen zunächſt im
Durchſchnitt aller Volksſchulanſtalten des preußiſchen Staates auf
je eine Lehrkraft im Regierungsbezirke Merſeburg in den Städten
1882 68 1886 70 und 1891 63 auf dem Lande aber 1882 81
1886 82 und 1891 77 Schulkinder Das durchſchnittliche Ge

n gelten der Lehrkräfte an dieſen Volksſchulanſtalten
etrug
a in den Städten

für Lehrer 1886 1369 1891 1532
für Lehrerinnen 1886 1063 1891 1010

b auf dem Lande
für Lehrer 1886 1195 1891 1292
für Lehrerinnen 1886 910 1891 1002

e überhaupt
für Lehrer 1886 1259 1891 1386
für Lehrerinnen 1886 1036 1891 409 M

t iſt dabei die Verminderung der Beſoldung der Lehre
rinnen in den Städten

Die Belaſtung der Bevölkerung mit Koſten der öffentlichen
Volksſchulen betrug

a in den Städten 1861 2,04 1871 2,85 1891 5,53
b auf dem Lande 1861 2,22 1871 2,24 1891 4,29
c überhaupt 1861 2,16 1871 2,47 1891 4,79 M

Die durchſchnittlichen Koſten einer Volksſchule betrugen
a in den Städten 1861 4849 1871 6241 1891 19,936
b auf dem Lande 1861 1112 1871 1244 1891 2459 M

Die Koſten eines Schulkindes betrugen
a in den Städten 1861 11,44 1871 16,59 1891 34,44
b auf dem Lande 1861 11,74 1871 12,99 1891 23,04 M

O Wittenberg 21 Mai Die LandwirthſchaftlicheWinterſchule wurde im verfloſſenen Halbjahr wie der ſoeben
durch den Direktor Hrn Dr Steinriede erſtattete Bericht
mittheilt von 55 Schülern beſucht die ſtetig wachſende Schüler
zahl hat ſich demnach in den letzten acht Jahren mehr als ver
fünffacht Der Bericht äußert hierzu u Wenn die Einſicht
von dem Nutzen der Schule und das Vertrauen in ihre Leitung
ſeitens der Landwirthe des Kreiſes Wittenberg welche unſere
Schule aus unmittelbarer Anſchauung kennen ſo ſtark zugenom
men hat ſo können die entfernter wohnenden Landwirthe mit
vollem Vertrauen ihre Söhne unſerer Schule zuweiſen Die
weiteren Mittheilungen des Berichts betreffen die Schulgeſchichte
das Kuratorium das Lehrerkolleginm die Lehrmittel und den
Lehrplan Schnlausflüge und Studienreiſen den Landwirthſchaft
lichen Schülerverein die Sommerthätigkeit die gehaltenen Vor
träge uſw und geben Aufſchluß über den Beginn des nächſten
Kurſus und die Anmeldung der Schüler Das Kuratorium ſagt
in einem Schlußworte über die Schule noch Unter der jetzigen
Leitung hat dieſelbe einen höchſt erfreulichen Aufſchwung genom
men Die Schüler ſind mit einem Schatze praktiſcher und theo
retiſcher Kenntniſſe ausgeſtattet in ihren Beruf zurückgekehrt
Wir machen aber beſonders darauf aufmerkſam daß Erſprießliches
nur gelernt werden kann wenn der zweijährige Kurſus durch
gemacht wird wir erſuchen deshalb dringend daß die Schüler
c zweiten Klaſſe zur Abſolvirung auch der erſten zurück
ehren

Magdeburg 21 Mai Predigerwahl Die vereinigten
kirchlichen Organe von St Ulrich und Lewin haben zum Nach
folger des D Riemann den erſten Geiſtlichen an St Jakobi
Herrn Paſtor Storch einſtimmig gewählt Der Gewählte ſeit
ſechs Jahren an St Jakobi ſeit 19 Jahren im geiſtlichen Amte
Sie em ehrenvollen Rufe vorausſichtlich zum 1 Juli Folge
eiſten

K Magdeburg 21 Mai Ablehnung Das von der
hieſigen Lehrerſchaft dem Magiſtrat unterbreitete Geſuch um An
rechnung der auswärtigen Dienſtzeit iſt in ziemlich ſchroffer
Weiſe abgelehnt worden Der Magiſtrat führt in ſeinem Anl
wortſchreiben u g aus daß er falls man ihn zur Anrechnung
der auswärtigen Dienſtjahre Bre ſollte Mittel und Wege zu
finden wiſſen werde die die Stadt ſchadlos halte

Laucha a 21 Mai Jubiläum Jm nächſten Jahre
kann Laucha die Feier des 500jährigen Beſtehens als Stadt be
gehen Jm Jahre 1395 damals war Lichowa im Beſitze der
Grafen von Orlamünde verlieh Kaiſer Wenzel dem Orte
ſtädtiſche Rechte Noch heute zeugen Ueberreſte an Thoren
Manern und Wallgräben von der ehemaligen Feſtigkeit Lauchas

w Querfurt 21 Mai Militäriſche Uebungsreiſe
Jn dieſem Jahre findet in unſerer Gegend wiederum eine Ka
vallerie Uebüngsreiſe des Gardecorps ſtatt an der 36 Oſſiziere
ſich betheiligen werden Die Theilnehmer werden an folgenden
Orten Quartiere beziehen Halle 21 Juni Merſeburg 22 Juni
Naumburg 23 und 24 Juni Querfurt 25 Juni Sangerhauſen
26 Juni und Ballenſtedt 27 Juni

w Querfurt 20 Mai Ganturnfeſt Vom 23 bis 25 Juni
findet hier das Gauturnfeſt des Kyffhänſer Turngaues ſtatt Der
Feſtausſchuß veröffentlicht jetzt ſchon eine Einladung an alle Turner
des Turngaues und mit ihr zugleich das vorläufige Feſtprogramm
welches in der Hauptſache wie folgt lautet Sonnabend 23 Juni
Empfang der Turner abends Zapfenſtreich Feſtkommers Sonntag
24 Juni Verſammlung der Gauturnerſchaft Begrüßung ſeitens
der ſtädtiſchen Behörden auf dem Marktplatze Feſtzug durch die
Stadt Turnen auf der Eſelswieſe Montag 25 Jnni Wett
turnen Sitzung des Kampfgerichts Preisvertheilung

y Erfurt 21 Mai Städtiſche Behörden und Kgl
Regierung Zwiſchen den Stadtbehörden und der KalReglerung iſt eine gewiſſe Verſtimmung eingetreten die ihren

Grund in ver ablehnenden Haltung hat welche die Regierung
in einer von der Stadt aufgeworfenen Grunderwerbsfrage eine
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nahm Die Stadt wollte behufs Anlage einer Straße eine
Parzelle erwerben deren Verwaltung in den Händen der
Regierung liegt die letztere forderte jedoch ungeachtet der Zweck
mäßigkeit der neuanzulegenden Straße einen derart hohen Preis
und ſetzte ſolche ſchwere Nebenbedingungen daß der Magiſtrat
von der Erwerbung des Grundes und damit von der Anlage der
Siraße überhaupt abſah Die letztere Thatſache iſt im Jntereſſe
der Schulkinder welche das außerhalb der Stadt belegene neue
Gymnaſium zu beſuchen haben werden und denen die projektirte
Verbindung den Weg bedeutend abgekürzt hätte ſehr zu beklagen
Die Stadtverordneten billigten in ihrer jüngſten Sitzung ange
ſichts des Verhaltens der Regierung das Vorgehen des Magiſtrats
einſtimmig ja ein Stadtverordneter ſtellte die unwiderſprochen
gebliebene ſenſationelle Behauptung auf daß die Regierung von
einem Privatmanne für den Quadratmeter Land in faſt gleicher
Lage nur 8 M verlangt habe während ſie von der Stadt
trohdem der zu erwerbende Grund dem öffentlichen Intereſſe
dienen ſolle 30 M t den Quadratmeter forderte Hier hat
dieſe in öffentlicher itzung aufgeſtellte Behauptung peinliches
Aufſehen erregt

O Schlenſingen 21 Mai Holzverkäufe Unterxnehmende Schüler Braunſtedter Wehr Wald
brand Aus etlichen Oberförſtereien des hieſigen Kreiſes ſind
ca 10,000 rm ſog Kiſtenholz nach Merſeburg und Cröllwitz ver
kanft worden Zwei Obertertianer des hieſigen Gymnaſiums
haben heimlich eine Reiſe nach Finme an der Adria unternommen

Zur Herſtellung des Braunſtedter Wehres erhielt Schleuſingen
von der Provinz 4000 M Zuſchuß und 2000 M als Darlehn
die Stadtverordneten bewilligten 200 M Jn der Oberförſterei
Schwarza vernichtete ein Waldbrand etwa 4 Morgen jungen
Fichtenbeſtand

O Nordhanſen 21 Mai Domſtift Brandſtifiung
Radfahrerſtreit Der verſtorbene Stadtarchivar Paul

Oßwald hierſelbſt hatte es ſich in erſter Linie zur Aufgabe ge
ſtellt die Geſchichte des hieſigen Domſtiftes zum Heiligen Hreuz
auſzuhellen welches 962 von der Königin Mathikde als Nonnen
kloſter gegründet 1220 von Kaiſer Friedrich II in ein Domherren
ſtift umgewandelt und 1810 dürch die weſtfälfſche Regierung auf
gehoben wurde Das frübe Ableben des rührigen Forſchers ließ
jedoch dieſe Pläne nicht zur Ausführung gelangen Jetzt tritt
nun Herr Domdechant Hellwig in des Verſtorbenen Fußſlapfen
Als erſte Frucht ſeiner Arbeit hat er ſoeben eine 90 Seiten um
faſſende Abhandlung Zur Geſchichte des Dom oder Kreuzſtiftes

zu Nordhauſen von der Zeit ſeiner Umwandlung im Jahre 1220
bis zum Jahre 1322 im Drucke erſcheinen laſſen welche in hoch
verdienſtlicher Weiſe eine Reihe dunkler Punkte in der Geſchichte
des Stiftes aufhellt und von den zukünftigen Arbeiten des fleißigen
Verfaſſers auf dieſem Gebiete eine möglichſt zu ſammenhängende
Eeſchichte des Stiftes erhoffen läßt Die Beſitzer der hieſigen
Schankwirthſchaft Zur Lohmarktſchänke, Eheleute Kramer
wurden vorgeſtern in Haft genommen da der Verdacht vorliegt
daß ſie das vor einigen Tagen in dem Hauſe ausgebrochene aber
noch rechtzeitig unterdrückte Feuer ſelbſt angelegt haben Am
Pfingſtfeſte hat bei dem Rennen in Koburg ein hieſiger Rad
fahrer Herr H Kilian auf einem aus der hieſigen Fahrradfabrik

Mexkur ſtammenden Rade unter 10 Bewerbern ſich für 1894
den Titel Meiſterfahrer für Thüringen errungen Zwei Mit
bewerber aus Erfurt und Mühlhauſen machen ihm jedoch die
Siegespalme ſtreitig da ſie beſtreiten daß Nordhauſen zu Thü
ringen zu rechnen ſei Der deutſche Radfahrerbund iſt um Ent
ſcheidung angerufen worden da das Koburger Schiedsgericht Be
denken trug ſolche zu fällen

Erledigte geiſtliche Stellen Die am 4 März 1895 zu beſetzende
Ober Pfarrſtelle zu See hauſen i A mit welchem das Ephoralamt der Diözeſe
gleichen Namens verbunden iſt freie Wohnung und ca 5370 M Eine Kirche
Nur für Geiſtliche von mindeſtens 10 Dienſtjahren Die Pfanſtelle zu Alt
bdelgern DTiö,eſe Liebenwerda zum 1 Jnli freie Wohnnng und ca 3970 M
Drei Kirchen Die ev Diakonatſtelle zn Eefell und das Paſtorat zu Blinten
dorf in der Ephorie Ziegenrück iſt dem bisherigen Predigtamts Kandidaten Heinrich
Goitfricd Rathmann verliehen Zu der ev Pfarrſtelle zu Goldſchau in der
Ephorie Liſſen iſt der bisherige Pred gtamts Kandidat Wilhelm Friedrich Franz
Johannes Schnelle berufen und beſtätigt worden

Titel Dem Feſtungs Oter Bauwart Bongard von der Forti
ation zu Magdeburg iſt der Charakter als Rechnnngs Rath verliehen

Leipzig 22 Mai Orig Telegr IErtrunken Durch
gebrannt Die 68 jährige Wittwe des Geh Medizinalraths
Prof Dr Sonnenkals wurde geſtern nachmittag ertrunken
aufgefunden Man vermuthet daß ſie den Selbſtmord in einem
Anfalle von Geiſtesſtörung ausgeübt hat Der 1869 in
Seligenſtadt geborene Poſtaſſiſtent Georg Ullrich auf dem
hieſigen Poſtamt Dresdener Bahnhof ſtationirt iſt ſeit Sonntag
mittag mit 100,000 M in Werthbriefen flüchtig Der
Flüchtling iſt von kräftiger Figur hat röthlich blondes theilweiſe
gelocktes Haar und kleinen Schnurrbart er iſt verheirathet lebt
aber von ſeiner Fran getrennt

Eifenach 20 Mai Kirchenkonferenz Nächſten
Donnerstag beginnen die Sitzungen der deutſch evangeliſchen
Kirchenkonferen z im hieſigen großherzoglichen Reſiden z
ſchloſſe An dieſer Konferenz die regelmäßig hier tagt nehmen

Abgeſandte aller deutſchen evangeliſchen Kirchenregierungen theil
Die Verhandlungen welchen ein in der Wartburgkapelle abzu
haltender Gottesdienſt voraufgehen wird werden von Hru Ober
kirchenrath Hofprediger Lotze Gera geleitet werden Von
der anhaltiſchen Kirchen regierung liegt folgender
Antrag vor Ob und inwieweit Lann eine Abweichung von
der alten kirchlichen Sitte und Vorſchrift die öffentliche Feier des
hl Abendmahls mit dem Hanptgottesdienſte zu verbinden zu
Gunſten von Abendkommunionen geboten erſcheinen oder berück
ſichtigt werden

Weimar 21 Mai Baugewerkſchule Die hieſige
herzogliche Baugewerkſchule welche am 20 d eine bis zum
27 d währende Ausſtellung der Schülerarbeiten eröffnete
wurde im letzten Winterſemeſter von 171 Schülern befucht davon
waren 105 Landesangehörige 20 Schüler aus dem Königreich
Preußen 19 aus dem Königreich Sachſen 27 aus anderen
Staaten Nach dem Gewerke verlheilten ſich die Schüler in der
Weiſe daß 88 dem Maurerhandwerk 78 dem Zimmerhandwerk
2 dem Steinmetzhandwerk 1 dem Bildhauerhandwerk 1 dem
Tiſchlerhandwerk und 1 dem Drechslerhandwerk angehörten

8 Kötheu Anh 21 Maj Sängerfeſt Schlacht
hof Die Liedertafel Köthen hat der Liedertafel Magde
burg zu deren kürzlich ſtattgefundenem 75 jährigen Stiftungsfeſt
einen ſilbernen Pokal gewidmet welcher am Sonnabend
dem Verein in Magdeburg überreicht wurde Die Liedertafel
Magdeburg iſt der älteſte der 7 Vereine die vor 60 Jahren die
Provinzialliedertafel gründeten Auch die Halleſche Lieder
tafel gehört dem Bunde an der Sonnabend und Sonntag ſeine
Feſtverſammlung in Magdeburg hielt Der hieſige Schlacht
hof iſt im Rohbau faſt ganz vollendet das ſtattliche Gebäude
liegt außerhalb der Stadt nicht weit von den beiden Bahnhöfen
mit denen es ſpäter durch einen Schienenſtrang verbunden
werden ſoll Die beiden Dampfkeſſel für das ſtädtiſche
Schlachthaus ſind von der hieſigen Fabrik Fr Kurth geliefert
und auf Erſuchen der ſtädtiſchen Vertretung von Herrn
V Lwowski Maſchinenfabrikanten zu Halle q/S einer
ſachverſtändigen Prüfung unterzogen worden

88 Zenleunrodg 20 Mai Jmkerverein Unfall Jn
der am Freitag hier abgehaltenen Verſammlung von Bienen
freunden wurde nach einem vorhergehenden Vortrage des
Vorſtandes des Hauptvereins Kantor Schaller aus Hermanns
garün über den Nutzen der Bienenzucht die Gründung
eines Jmkervereins für Zeulenroda und Umgegend beſchloſſen
Der Verein hat die Statuten des Thüringer Hanuptvereins au
genommen und wird auch dem Thüringer Hanptverein beitreten
Ja der Juteſpinnerei zu Triebes kam eine Arbeiterin in

nene

das Räderwerk der Maſchine und büßle durch die Verletzung
die eine Hälfte der rechten Hand ein

Gotha 20 Mai Zeitige Ernten Jn verſchiedenen
Orten unſeres Herzogthums iſt bereils mit der Heuernte
begonnen worden

W

e Vermiſchtes
Berliner Gewerbeansſtellung Jn der geſtrigen Sitzung

des Geſammtvorſtandes der berliner Gewerbeausſtellung
wurde Witzleben gegen Treptow mit 43 gegen 27 Slimmen
als Ausſtellungsplatz gewählt Hierauf legte der Vorſitzende
Kommerzienratb Kühnemann ſein Amt nieder und ſeinem Bei
ſpiel folgten ſechs weitere Vorſtandsmitglieder mit der Molivirung
daß ſie nunmehr die ganze Ausſtellung als geſcheitert betrachteten
Das ſcheint die witzlebener Partei doch ſtutzig gemacht G haben
denn der geſchäftsführende Ausſchuß hat bis 12 Uhr nachts getagt
und hat hierauf dem Komilee für Treptow mittheilen laſſen daß
das Komitee von der für heute Dienstag beſchloſſenen Verſamm
luag abſehen ſolle weil der Ausſchuß beabſichtige ſich mit dem
Komitee auf Treptow zu einigen Das Komilee hat hier
nach beſchloſſen die Verſammlung erſt auf Mittwoch den 23
d einzubernfen Sehr ſchön iſt dieſes Hin und Her nicht
Die ganze Ansſtellungsangelegenheit hat leider einen Verlauf
genommen der den urſprünglichen Enthuſiasmus dämpfte und
bei vielen ein Gefühl der Verbitterung aufkommen ließ das
nicht ſo ſchnell ſchwinden wird Welchen traurigen Weg hat die
Jdee genommen Zuerſt die hochfliegenden Pläne von einer
Weltausſtellung dann minderten ſich die Wünſche auf eine
nationale Ausſtellung herab und nun da man endlich über eine
Berliner Gewerbe Ausſtellung ſchlüſſig geworden war und viel
verſprechende Vorarbeiten an ſie verwandt hatte ſcheint ſie in
den Stadien des Entſtehens bereits die Keime des Verfalles in
ſich zu tragen

Gebetswunder und Strafgeſetzbuch Wie von uns war
auch von der Frankf Ztg auf die ſeltſame Lage hingewieſen
in die jener von Herrn Stöcker citirte Mann geräth an dem
ſich das Gebetswunder erfüllt hat von Exmiſſion bedroht findet
er nach dem Gebete auf der Straße 10 die er als Miethsgeld
braucht Frage Wie hat ſich der erſolgreiche Beter mit den
Vorſchriften des Geſetzes 246 Str B Unterſchlagung von
Fundgegenſtänden abgefunden Daraufhin theilt Pfarrer Scheele
zu Bad Soden a W genanntem Blatte mit Paſtor Stöcker habe
ihn zu der Miltheilung ermächtigt daß der betreffende Finder
ſeinen Fund von 10 M ſofort bei der Polizei angemeldet habe
dort ihm die Antwort gegeben ſei daß ein Verlierer von 10 M
in Berlin nicht zu ermitteln ſei mithin der Fund ihm als recht
mäßiges Eigenthum von der Polizei zugeſprochen wurde Daher
ſei hier von einem Funddiebſtahle nicht zu reden Wie der
Frankf Ztg genügt auch uns dieſe Aufklärung nicht Wir be

ſtreiten zunächſt daß die Polizei blos damit das Gebetswunder
zuſtande komme ſich ihrerſeits gegen die beſtimmten geſetzlichen
Vorſchriften vergangen und dem Finder den Geldbetrag einfach
geſchenkt habe Wir beſtreiten ferner daß ein Verlierer von 10 M
in Berlin nicht zu ermitteln ſei Nicht blos weil thatſächlich unter
Umſtänden noch kleinere Beträge angemeldet und wieder erlangt
werden können ſondern auch aus einem Grunde den wir aus
nahmsweiſe dem Gedankenkreiſe des Hofpredigers a D entnehmen
wollen Wenn einer der 10 M verliert Gott anriefe damit
er das Geld wiederfinde wäre es ja ganz unmöglich daß ſich
auch an ihm ein Gebetswunder vollziehe wenn ein
Verlierer von 10 M in Berlin ſchlechterdings nicht zu ermitteln
ſei Wir fragen deshalb erfüllt ſich das Gebetswunder blos an
Findern oder auch an Verlierern Erfüllt es ſich blos in Städten
von geringerer Einwohnerzahl oder auch in Großſtädten Er
füllt es ſich blos bei Beträgen bis zu 10 M oder auch bei
größeren Erforderniſſen Kurz und gut wir wiederholen unſere
noch immer nicht beantwortete Frage von neulich wo iſt die
e der das Gebetswunder anfängt und der Funddiebſtahl
an fhört

Dowe Nr III Wie der Tölzer Kurier meldet hat der
bei welchem die gemachten Verſuche ein günſtiges Reſultat er
geben haben Das Geſchoß prallte an dem Panzer ab auf den
aus kurzer Entfernung geſchoſſen wurde

Verbranunt Jn Fürth ſind wie bereits kurz gemeldet am
19 Mai bei einem Dachſtuhlfener das vor Tagesanbruch in
einem Hinterhauſe der Sommerſtraße ausbrach da das Treppen
haus in Flammen ſtand und die Feuerwehr einige Minuten zu
ſpät erſchien zwei Knaben 16 und 9 Jahre alt verbrannt
Die übrigen Bewohner konnten nur ſchwer das nackte Leben
retten Die Feuerwehr durfte die im Rathhauſe ſtehenden
ſtädtiſchen Pferde nicht benutzen und mußte erſt Pferde
von einem Miethkutſcher holen

Weinſchädliuge Jn verſchiedenen Strichen der Rheinpfalz
zeigt ſich in dieſem Frühjahr eine Raupe die in den Wein
bergen viel Schaden anrichtet Man hat es hier vermuthlich mit
den Naupen der unter dem Namen Erdeulen Agrotis
tritici bekannten Nachtſchmetterlinge zu thun die in den Jahren
1871 und 1872 in Rheinheſſen zwiſchen Heidesheim und Bingen

ar len aufgetreten ſind und damals vielen Schaden verurſacht
aben

Hölzerne Kanonen Beim Holzſchlag im Forſt bei Radom
an der ruſſiſchen Grenze wurden der Königsb Hart Ztg
zufolge in vergangener Woche in einem Geſtrüpp zwei eigen
thümliche ſchon dem Verfall nahe Gefährte vorgefunden die ſich
bei näherem Zuſehen als hölzerne Kanonen entpuppten
Sie ſtammen aus dem Aufſtand 1863 wo ſolcher viele im
Gebrauch waren Mit nicht zu großer Mühe wurden ſie von
Radmachern und Schmieden in Stadt und Dorf hergeſtellt Nach
vier bis fünf Schüſſen hatten ſie ihren Zweck erfüllt und wurden
einfach zurückgelaſſen Daraus dürfte ſich auch die in den Be
richten der damaligen ruſſiſchen Truppenführer angegebene auf
fallend große Zahl eroberter Jnſurgentengeſchütze erklären

Vater und Sohn Der Bauer Johann Fell ner in Eibis
wald in Kärnthen hat erſt kürzlich eine längere Kerkerſtrafe
verbüßt weil er ſeinen Vater Auguſt Fellner miß handelte
Trotzdem erwarb der alte Bauer einen ſchönen Hof für ſeinen
Sohn da ſich aber die Uebergabe des Beſitzes aus unbekannten
Gründen verzögerte kam es zwiſchen Vater und Sohn neuerlich
zu uferei wobei der Vater den Sohn mit einer Schaufel
erſchlug

Leberthrau anf den Schienen Durch ein ſeltſames Hinder
niß erlitt der zwiſchen Bellegarde und Genf gehende Zug der
Paris Lyou Mittelmeer Eiſenbahnlinie unlängſt einer bedeutende
Verſpätung Jn dem des Morgens um 4 Uhr von Bellegarde
abgehenden Güterzug befand ſich u a ein Faß mit Leberthran
das leck geworden war und ſeinen Jnhalt im Fahren auf die
Schienen ergoß Dem betreffenden Zuge brachte der Vorgang keine
Störung wohl aber dem nächſten Dieſer war kaum auf
den mit Oel bedeckten Schienen angelangt als die Lokomotive
nur mit größter Mühe ſich vorwärts zu bewegen vermochte
Endlich ſtieg der Zugführer aus und ließ von dem ganzen Zug
perſonal die Schienen wit Sand bewerfen Ohne dieſen Einfall
wäre die Maſchine überhaupt nicht mehr vorwärts gekommen da
ſelbſt noch der nächſte Zug mit 35 Minuten Verſpätung aus
derſelben Urſache in Savigny anlangte

Die Flucht eines Auarchiſten Auf eigenthümliche Weiſe
hat die Frau des Anarchiſten Lucien Pemjean in Paris dieſem
zur Flucht ans dem Gefängniß verholfen Pemjean war lebte
Woche von den pariſer Geſchworenen des Verbrechens der Auf
reizung zum Morde begangen durch die Preſſe freigeſprochen
aber doch in Haft behalten worden weil er in angrchiſtiſche Umtriebe verwickelt ſein ſollte Seine Frau beſchloß ihm zur Freiheit
zu verhelfen Sie bemühte ſich bei dem Unterſuchungsrichter

zum letzten mal an dieſem häßlichen

Notariatsgehilfe Karpf in Tölz einen Panzer konſtruirt G

err Meyer beſchied ſie in ſeinhandlung kommen könnte und
Kabinet gleichzeitig mit ihrem Manne Sie traf vor der an
geſetzten Siunde ein und bald darauf erſchien auch ihr Mann
geleitet von einem Stadtgardiſter Herr Meyer war noch nicht
da Als Pemjeau eintraf warf ihm ſeine Frau einen bedeutungs
vollen Blick zu und ſagte Zum Glück beſuche ich dich beute

chen Orte Zum letzten
mal fragte er und auch der Gardiſt war von der Mittheilung
überraſcht aber man belehrte ihn Pemjean ſei von den Ge
ſchworenen bereits freigeſprochen worden und nun hielt es
der Hüter nicht mehr für nöthig ſeinen Gefangenen ſcharf zu
überwachen Er trat auf den Gang hinaus wo mehrere ſeiner
Kameraden plauderten während Pemjeau von ſeiner Frau belehrt
wurde wie er es anſtellen müſſe um zu entkommen ſie würden
beide vor der offenen Thür auf und ab gehen und ſo laut mit
einander ſprechen daß man draußen die Ueberwachüng für über
flüſſig halte So thaten die beiden und als ſie zum dritten oder
vierten mal an der Thür vorbeikamen ſchlüpfte Pemjegaun
hinaus an den Draußenſtehenden vorbei die ſich nicht um ihn
kümmerten Er gelangte in den Hof hinunter ins Freie während
ſeine Frau oben ihre Promenade und das laute Geſpräch fort
ſetzte Endlich kam der Unterſuchungsrichter und wunderte ſich
daß Pemjeau noch nicht da ſei Die Frau erklärte er habe ſich
augenblicklich entfernen müſſen da die Gefängnißkoſt ihm den
Magen verdorben habe und als der Anarchiſt beharrlich wegblieb
wurde der Bureaudiener nach ihm ausgeſandt Nach einer Weile
geſtand Frau Pemjean ihr Mann ſei ſchon ſeit 20 Minuten auf
der Straße und nun ſetzte man dem Flüchtigen nach aber ver
geblich Den nächſten Morgen betrat ein Greis der das
Bändchen der Ehrenlegion im Knopfloch trug den Warteſaal des
Vahnhofes Saint Lazare mit einer Fahrkarte für London in
der Hand und bat den Controleur er möge ſeinem jungen Sohne
erlanben ihn bis zum Wagen zu begleiten Die Bitte wurde
bewilligt aber ſtatt des Alten ſuhr der junge Mann Herr Pem
jeau ab der die Nacht bei Bekannten verbracht hatte und des
Abends irat Frau Pemijeau die Reiſe an Jm Hafen von Dieppe
ſahen ſich die Eheleute wieder und ſehten die Reiſe nach London
gemeinſam fort

Perſonalnachricht Der bekannte freiſinnige Politiker Kreis
gerichtsrath a D Parriſius perſönlich hoftender Geſellſchafter
der Deutſchen Genoſſenſchaftsbank feierte mit ſeiner Gemahlin
am Sonntag das Feſt der goldenen Hochzeik zu der ihm der
Kaiſer die entſprechende Medaille überſandte

Wolle Baumwolle
Lelſpztg 21 Mai Kammzug Termiuhaudel In Plata

Grundmuster per Alai 3,20 per Juni 2,20 per Juli 3,22 per
Ang 3,25 per Sent 3,25 per Okt 3,27 er Nov 3,20 per
Dez 3,32 per Jen 8,32 per Febr 3, 5 per März 3,40 per April
3,40 Umsatz 3 ,9500 kg

Bremen 21 Mai
leco 37 Pfg

Liverpool 21 Mai Nachm 12 Uhr 50 Alin Baum wolle
Umsatz 8000 davon für Spekulation und Txport 502 6

Amerikaner unverändert Surats ruhig
Aliddl amerikan lieferungen Mni uni 3 Juli Aug 35 Sept

Okt 7 Nov Dez 35, d Alles Käuterp reise
Liverpool 21 MAlai Nachm 4 Uhr 10 klin Baum wolle

Umatz 8900 davon für Spekulation und Export 550 B Stetig
Aliddl amerikan ILiefernngen Alai Juni 355,, Käuferpr Juni Juli 37

Verkäuferpr Juli Ang 3 do Aug Sept 32 do Sept Okt 3
do Okt Nov 3 do Nov Dez 38 do Dez Jan 3 d do

London 21 Alai Woltkauktion Preise stetig
Bradford 21 Algi Wolle fester ruhig Crossbreds fest jedoeh

unter londoner Preicen Garne rubig ſest Stoffe unverändert
Metalle

Amsterdam 21 Mai Bancazinn 45
London 21 Mai Chili Knpker 39 per s Monat 39
London 21 Mai Blei span 9 strl eugt 9 Lstrl, Zinn73 Latrl Zink 152 Lestrl Antimon

Baumwolle Ruhbig Vpland middl

Letzte Telegramme
Berlin 22 Mai Wieder ein Anarchiſtenprozeß
eſtern wurde gegen den bekännten anarchiſtiſchen Agitator

Dr med Ladislans Gumplowicz aus Graz gegen den Mecha
niker Karl Wieſenthal und gegen den früheren Kandidaten der
Theologie jetzigen Redactenr Fedor v Wächter vor der erſten
Strafkammer des Landgerichts J verhandelt Am 29 Nov
v J fand in den Gratweil ſchen Bierhallen eine Verſamm
lung von arbeitsloſen Malergehilfen ſtatt Der Angeklagte
v Wächter ſprach im Namen des ſozialdemokratiſchen Fach
vereins über die Urſachen der Arbeitsloſigkeit Er ſoll dabei
ausgeführt haben daß man die revolntionären Jdeen in das
Heer und den Beamtenſtand hineintragen müſſe um
immer mehr Anhänger zu gewinnen im Falle einer Revo
lution würden die Soldaten dann nicht mehr auf
ihre Brüder ſchießen Hierin fand die Anklage
eine Aufreizung Nachdem der Angeklagte v Wächter
ſeinen Vortrag beendet hatte entſpaun ſich eine Diskuſſion an
welcher ſich zunächſt der Augeklagte Gumplowiez betheiligte
Nach dem Angeklagten Gumplowicz nahm der Angeklagte
Wieſenthal das Wort

Staatsanwalt Dr Benedix beantragte nach Schluß der
Beweisaufnahme gegen Dr Gumplowicz der ſyſtematiſch
gegen die Geſetze verſtoße eine Zuſatzſtrafe von anderthalb
Jahren Gefängniß gegen Wieſenthal der zur Zeit eine Ge
fängnißſtrafe von 1 Jahr 4 Monaten wegen anarchiſtiſcher
Umtriebe verbüßt eine Zuſatzſtrafe von einem Jahre und gegen
v Wächter ſechs Wochen Gefängniß Der letztere habe ſich
dadurch vergangen daß er aufgefordert habe den ſozialiſtiſchen
Geiſt in die Armee zu tragen damit die Soldaten in ihrem
Pflichtgefühl gelockert würden

Der Angeklagte Gumplowicz hielt eine längere Rede worin
er beſonders hervorhob daß er durch eine harte Strafe nie
gebeſſert werden könne Die rohe phyſiſche Gewalt der er ſich
fügen müſſe könne keinen Einfluß auf ſeine Geſinnung ausüben
Er ſchloß mit folgenden mit erhobener Stimme geſprochenen
Worten Thun Sie Jhres Amtes meine Herren aber geben
Sie ſich nicht der Hoffnung hin daß Sie Recht ausüben Sie
üben nur Gewalt aus Wenn Sie aber einmal die Macht
verloren haben haben Sie alles verloren

Jetzt erhob ſich Staatsanwalt Dr Benuedix und erklärte
Nunmehr ändere ich meinen Strafautrag um und beantrage

eine Gefängnißſtrafe von acht Jahren Der Angeklagte
Dr Gumplowicz zeigte ein höhniſches Lächeln

Der Gerichtshof verurtheilte den Angeklagten Dr Gumplo
wicz zu neun Monaten Gefängniß zuſätzlich den Angeklagten
Wieſenthal zu drei Monaten Gefängniß zuſätzlich Der An
geklagte v Wächter wurde freigeſprochen

Belgrad 21 Mai Mit der Beſeitigung der Ver
faſſuüg von 1888 und aller mit ihr im Zuſammenhange
ſtehenden Geſetze betreffs Verſammlungs und Preßfreiheit
ſowie Gemeinde und Kreisantonomie iſt der radikalen
Uebermacht der Lebensfaden zerfchnitten Alle radi
kalen ch welche im Staatsrathe Kaſſationshoſe und
oberſten Rechnungshofe untergebracht waren wurden theils
penſionirt theils entlaſſen er Radikalismus iſt wie mit
einem großen Beſen ausgekehrt Trotzdem vollzieht ſich die
Umwälzung vollſtändig ruhig und friedlich weder hier noch
im Jnnern ves Landes zeigt ſich auch nur die leiſeſte Spur

Meyer um von dieſem zu erfahren waunn der Prozeß zur Ver eines Widerſtandes
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Ausstattungen
Burghardt Becher Lezigerſtr 6 u 84 aThurn 5

e Verkauf uach Gewicht
dadurch 33 h billiger als nach Stück

NB Jn unſerem Geſchäftsloral Leipzigerſtraße 84 am Thurm ſonen wegen Reban heute und fol
d kleinen Glaſurfehlern zu ſehr billigen

Einziges und größtes pecialgelchäft

Preiſen verkauft werden
S Glück auf
Ziehnng am 1 Juni 1894
Türk 400 Francs dentſch geſt ad

Staats Eiſenbahnlooſe
mit Haupttr v 600000,400000
300 000 200 000 60 00030000 20000 rege re
gewinnt fuce mit fort Anrecht bei

monatl Einzahl auf ganzes Orig
Loos 4,00 304 Porto auch Nachn
Vankgeſchaſt Lonis Schmidt Caſſel

3 VerkaufſenBei Käuen Empfehlungen
und Steliengesuchen2 wende man sich an das Anzeigen

S Geschäſt von Rudolf M osse
am Markt Brüderstrasse Nr 4S welches die wirksamsten Blätter un

S entgeltlich nachweist beste Fassung
e und auftallende Zusammenstellung der
3 sowie Vebermittelung der
S Angebote übernimmtDr Brohmoer s Frilanſottfür n en

Görbersdorf iSchl
Chefarzt Dr W Achtermann früher Aſſiſtent Brehmer s

Aelteſtes Saugtorinm adAunufuahme zu jeder Zeit Jll Proſpecte durch die Verwaltung
Akademisches Lehr Iustitut für feine Damen Schneiderei

Stagwes von Ruuise Br ehe
Gründlicher Unterricht im Maaſznehmen Schunittezeichnen und Zu

ſchueiden in einmonatl Kurſus mit Aufertig von Kleidern in 23monatlKurſus nach einem ſehr leicht faßlichen und preisgekrönten Syſtem

Jähbrlich 12 Ziehungen

werden Porto 20 Pk

Auch sind obige Loose durch J Scholl
Shoii

ohne Anprobe vorzüglich ſitzende Taillen

alte Leipziger auſ Gegenſeitigkeit gegründet 1830

Verſicherungsbeſtand

60000 Perſonen und 411 Millionen Mark Verſicherungsſumme
Vermögen 116 Millionen Mark

Gezahlte Verſicherungsſummen 80 Millionen Mark

Dividende an die Verſicherten für 1894

42 der ordentlichen Jahresbeiträge
Die Lebeusverſichernngs Geſellſchaft zu Leipzig iſt bei günſtig
ſten Verſicherungsbedingungen Unaufechtbarkeit fünfjähriger Policen
eine der größten und billigſten Lebensverſicherungs Geſellſchaften
Alle Ueberſchüſſe fallen bei ihr den Verſicherten zu Nähere
Auskunft ertheilen gern die Geſellſchaft ſowie deren Vertreter

Geueral Agenten

Duprris Ha ,e Halle as S
h

r

Die aus der A Lnſtig ſchen Konkursmaſſe herrührenden Waaren als
Herren und Damen Conufertion ſowie

Kinder Anzüge etr
werden im bisherigen Geſchäftslokale Große Klausſtraße 40 am Marktzu Taxpreiſen ausverkauft

De Geöffnet von 1 Vormittags 8 Uhr Nachmittags
Herrlichſtes Blatt Prächtigſte Blumen

Meine Blüthen Begonien gleich werthvoll als Topf wie Freiland
pflanze in Größe der Blüthen u Farbenpracht einzig Hunderte Anerkennungs
ſchreiben Ein gut eultivirter Stock bringt von r bis Oktober Novbr ca
200 Blüthen Die Pflanzen ſterben im Winter ab eine Knolle hinterlaſſend
welche noch viele Jahre prächt Blüthen treibt Starke Pflanzen arg
Blumen bis 16 cm Durchmeſſer leuchtendroth blutroth roſa ſcharlach
äpfelbl orange lachs weiſt dunkelgelb ereme 100 Stück Mk 56
25 Stück Mk 250 nebſt Anweiſung empfiehlt ad

D Berger Jnt Saatgeſchäft Kötzſchenbroda Dresden
Von Donnerstag den 24 Mai cr ab

ſteht ein größerer Transport der beſten
Bayeriſchen Zugochſenſehr preiswerth bei n zum Verkanf

Gebr Vräedmann rHalle a Marienſtr 24
g o Normal und Reform Hemden Jacken Hosen S ſtem Prof Ji Dr LaW on Turner Trlcols mit Achfelſchlußt aus beſtem Maleria in re Uns v vo

gende Tage ein groſter Poſten emagillirter Geſchirre mit

Jeden Monat ein sicherer Treftor
Bedeutend chancenreicher als Lotterieloose sind

gesetzlich d2 Tat Soerienloose IIwelche in den nächsten Gewinnziehungen unter Garantie 3 à 120 ,000 95
bestimmt mit 1 Gewinn gezogen werden müssen 1 à

46,235 Loose mit 46 235 Gewinnen vone ca 7 Millionen Mark
An erkannt beste u chancenreichste Loose der Welt

Nächste Ziehung schon 1 Juni
Ein jeder Spieler muss 12mal im Jnhre gewinneu

Jeden Monat 1 Ziehung
200 Antheil an allen 12 ganzen Loosen kostet pro Ziehung 3 25 Mk
o Antheil 00 Mk pro Ziehung und sind im Jahr 12 Beiträge zu entrichten wovon die letzten 3 auf besond Wunsch bis zum Schluss gestundet 7,000 2,900 55

Listen gratis Gefl Aufträge erbitto baldigst 4,000 16,000
u 8 W u S w SBankhaus d Sohoil herlin Mederschönhausen

Der Ankauf ist im ganzen dentsehen Reiche gesetzlich gestattet

e i Sehles zu beziehen
ver treter gesueht S S

Beſondere S
Sorgfalt wird auf das Zuſchneiden und Gaxniren der Taillen verwendet auch e

Garantie für ſicheren Erfolg
bveſtes und billigſtes Material tn Auſtrich für Papp S

Lehbensvervicher Gevellschaft zu Leipzig
S ESand zu bewerfen und ſelbſt bei größter Sonnenhihtze nicht ablgufend

für Neugeboreue
und Bräute

empfehlen von einfachſter bis
hocheleganteſter Ausführung

einaillirkrr Kochgeſchirre

Gewinn Plan
1 à 300,000 Mk 300 000 M

2 360,600
60,000
45,000
36,000
60,000
24 0600
15,000
24,000 5
30,000

60 000
1 a 45 ,000

36 ,000
39 000
24 ,000
15,000
12,000
10,000

n n u

W h h

Im Ganzen 46,235 Gewinne mitNeustreſitz i sowie änren ca 7 a S

Bade Artikol
gröſtte Auswahl bei billigſten Preiſen

einpfiehlt

Gedxel Steher
Leinen Wäſche n Ausſtener Handlung G

ne ee 2 S Se 5 S te S c h S 3De ne r
eS e See e e ei T S Tt S e S e SeeS etPuten Cenen

D B
dächer und Mauerwerk Holz und Eiſen Conſtruetionen
gänzlich waſſerdicht kalt aufzuſtreichen nicht fenergefährlich nicht mit

uns Brenneoke Halle a S
S S a

Fünfßig Proz f Fachleute d Vaubranche

bei Fabrikation eines geſetzl geſchützten zum Patent an
gemeld gaugb ohne Konkurren daſteh Maſſenartikels
Anbedentende Kapitalanlage Gef Off ſind zu richten n

964 F an die Expedition dieſer Zeitung ar
Ein VPild der ehemaligen Schulkirche

zu Halle die ungefähr auf der Stelle wo jetzt die Univerſität
ſteht ſich befand und 1828 niedergeriſſen wurde wird geſucht
gleichgültig ob Druck Zeichnung oder Oelgemölde Offerten unter
960 B an die Exped d Ztg

Beunutsch Porteraus d Br Gregory Berlin anerkannt vor xpüalich 16 Fl Mk 3
frei Haus Alleinverkau

Pierhandlung Dumflk Voigt Jeugtr 433

Geschw Jüdel

Holz Cheer

e

Halle a
101 Leipzigerſtraße 101

iliale Neariusſtr Ece
neben d ſtädt Leihhauſe

a

In dieser Woche
e impfe wiln a

Dr SchreyerER Ehanes
Ameriean PDentist

Riebeckplatz 3 I

HIaSen
Zahlungsbefehle Geſuche

Verträge Reclamationenelc
werden biülig angef Nachm 6 Uhr

Parkſtraſtze 18 II r
Tanz Unterricht im Roſenthal

erth ſich u ſchnell zu jed Tages u Abend
zeit Ad Fröbe Dreyhauptſtr 2 II
Musik f Klavier u Orchester empfiehlt

sow Gesangunterricht Vereine
ertheilt C Frohberg Bahnhbofstr 17 H I

Gefundheitlicher Ratgeber

für Ehelente
Von E Paul 2 Aufl 60
Geg Einf oder Nachn zu bez von
II Sadowsky in Wiesbaden,

H EB Titte
Gold n Silberwaaren Bijouteriewaaren Fabrik Ir

c 165l Kuh Finidunen

jederkauft ſtets un zchlt r höchſten Preiſe

Vriedrich Peilcke
Geiſtſtraße 25Neue u gebrauchte Mihei

aller Art kanft und zahlt die
höchſten Preife rVriedrich Peilele

Geiſtſtraſze 25

Mehlverkautsſ lle der Ammendorfer Mühlenwerke,
Mansfelderſtr 4 kommt nur garant reines Roggenmehl zum Verſuf

Für den Anzelgenthell verantworllich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Größtes Lager aller ArtenHollcherwagren

G Zander Gr Klausſtraße 12
c Beste Zitherd Weltetalahment an

WNORNSERG,Freisliste gr

Kleereiter

Otto er
Holzhandlung und Dampfſägewerk

Köthen am Magdeb Leipz Bahnhof u
Deſſauerſtr Fernſpr 10 ad

Günſefedern 60 Pfg
neue gröbere per Pfund Gänſeſchlacht
federn ſo wie dieſelben von der Gans
allen mit allen Daunen Pfd r füllertige ut entſtäubte rdaunen Pfd 2M beſte böhm S
albdaunen Pfund 2,50 ruſſif
änſedaunen Pfd 8,50 prima weiGänfedaunen Pfund 4,50 M von letzteren

beiden Sorten 8 bis 4 Pfd zum großen Oberbett
völlig ausreichend verſendet gegen Nachnahme
nicht unter 10

Gustav Lustig Berlin S
Prinzenſtr 46 Verpackung wird nicht biel Anerkennungsſchreiben

Geschw Storoh e
Mit 3 Beiblättern

r e ee e u
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